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Walhalla vor dem großen Wurf im Pokal 
Kegler ermitteln Meister  

REGENSBURG Kegeln 
Nach Beendigung der Saison stehen bei den Keglern in den nächsten Wochen 
die überregionalen Meisterschaften auf dem Programm. Die Bundesliga Frauen 
der SG Walhalla greifen bei der Runde der letzten vier in Mutterstadt  nach dem 
Pokal des Deutschen Keglerbundes. 
Die SG Frauen stehen nach 2011 zum zweiten Mal im Final-Four, dem Pokalfi-
nalwochenende des deutschen Kegelsports. Zur Vorgeschichte: Nach einem 
Freilos in der ersten Pokalrunde, gewann die SG beim Zweitlisten Henger SV, 
siegte im Achtelfinale zu Hause gegen einen weiteren Zweitligisten BC 
Schretzheim und erreichte die jetzige Veranstaltung durch einen weiteren Heim-
sieg gegen den Erstligasechsten ESV Pirmasens.  
Wie es der Zufall will, trifft das Team um die Trainer Steffen Habenicht und 
Ralph Hueber am Samstag in Mutterstadt im Halbfinale auf die Bundesligare-
serve der Pirmasenserinnen. Der Gegner schaltete einen Zweit- und im Viertel-
finale mit Ingolstadt einen Erstligisten aus. „Zu unterschätzen ist die extrem 
junge Truppe aus Rheinland/Pfalz ganz sicher nicht“ warnt Trainer Habenicht.  
Im anderen Halbfinale treffen der neue Vizemeister KC Schrezheim und der 
sächsische Verbandsligist Holzweißiger SV aufeinander. Am Sonntag werden 
das Spiel um Platz drei und das Finale ausgetragen. „Auf den extrem schweren 
Bahnen in Mutterstadt werden beide Spiele sicher keine klaren Angelegenheiten 
für die Erstligisten“ prognostiziert der Trainer. Die Aufstellungen zu den Spie-
len werden erst nach dem Abschlusstraining und vor Ort entschieden. Im Kader 
stehen Silvia Schindler, Sandra Pirner-Weiß, Sabrina Hoffmann, Tanja Seifert, 
Alexandra Haderlein, Sandra Brunner und Sandra Plank. 
Am Wochenende ermitteln die Aktiven und Junioren ihre Bezirksmeister und 
Qualifikanten für die Bayerischen Meisterschaften in Weiden. Jeweils 20 Teil-
nehmer haben sich bei Frauen, Männern und U 23 männlich und weiblich für die 
Vorläufe qualifiziert, die acht besten erreichen die Endläufe am Sonntag ab 11 
Uhr. Parallel kämpfen die Senioren in Regensburg in analoger Abwicklung um 
die Meistertitel. Hier findet der Vorlauf um ab 9 Uhr statt, die Endläufe der je-
weils besten acht in vier Altersklassen werden am Sonntag ab 10 Uhr gestartet.   
In Ingolstadt versucht die U 18 weiblich Auswahl des SKV Regensburg, die Ti-
telverteidigung bei den Bayerischen Mannschaftsmeisterschaften. Acht teilneh-
mende Mannschaften haben sich in den Vorrundenturnieren für den Endlauf 
qualifiziert. Um 11 Uhr am Samstag gehen die ersten Mädchen auf die Bahn. 
Am Sonntag ab 14 Uhr fällt die Entscheidung. Die Ergebnisse der beiden Spiel-
tage werden summiert. Im Aufgebot der Betreuerinnen Silvia Heppner und Re-
gina Schubert stehen: Daniela Schubert, Jenny Petrik, Franziska Sünkel (alle 
SC), Franziska und Alexandra Auburger (Bergham) Martina Wolfert (Germa-
nia), Melanie Kristen (Deuerling).  Pokalfinale in Mutterstadt: Vorlauf Samstag  
11 Uhr: KC Schrezheim  gg. Holzweißiger SV; 15 Uhr Walhalla Regensburg gg. 
ESV Pirmasens.  (odw) Kein Photo: 


